Unterrichtseinheit
 'Wald: Natur oder Nutzfläche?'




Botschaft des Bundesrates über die Bewältigung der vom Orkan Lothar verursachten Waldschäden

Nach Anhörung der verschiedenen Interessenvertreter und in Abwägung der Situation unter Berücksichtigung der knappen Finanzen, des Notwendigen und des Wünschbaren schlägt der Bundesrat 200 Millionen Franken Bundeshilfe wie folgt zugeteilt vor:

· 5 Mio. Franken für die Bereitstellung der notwendigen Grundlagen zur Schadensbeurteilung wie Luftbilder und Karten

· 95 Mio. Franken für Planungs- und Aufsichtsmassnahmen, Forschungsaufträge und die Abwicklung der Bundeshilfe, dem Bundesamt für Wald und Landschaft (BAFU) zuzuteilen

· 50 Mio. Franken für die Instandhaltung von Strassen und Wegen vor und nach der erhöhten Holznutzung, zuzuteilen den Gemeinden für das Freischneiden der Verkehrswege und für eigentlichen Waldstrassenunterhalt. Die Kantone haben sich an diesen Massnahmen mit einem gleich hohen Beitrag zu beteiligen.

· 40 Mio. Franken für Nutzungen in Schutzwäldern
· 5 Mio. Franken für die Holzlagerung
· 3 Mio. Franken für Holzexporte als Hilfslieferungen (ins Budget der Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit, DEZA, aufzunehmen)

· 2 Mio. Franken für die Schaffung von Reservaten, die Kantone haben sich mit demselben Betrag an den Kosten auf ihrem Hoheitsgebiet zu beteiligen.
Minderheitsantrag:
Die FDP verlangt Nicht-Eintreten auf den Beschluss.
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